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Schriftliche Anfrage   
 

des Abgeordneten Gerwald Claus-Brunner (PIRATEN) 
 
vom 18. November 2015 (Eingang beim Abgeordnetenhaus am 20. November 2015) und  Antwort 
 

Die Duftnote der neuen BVG Busse stinkt zum Himmel! 
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Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre 

Schriftliche Anfrage wie folgt:   

 

Die Schriftliche Anfrage betrifft Sachverhalte, die der 

Senat nicht aus eigener Zuständigkeit und Kenntnis be-

antworten kann. Er ist gleichwohl bemüht, Ihnen eine 

Antwort auf Ihre Frage zukommen zu lassen und hat 

daher die Berliner Verkehrsbetriebe (BVG) AöR um 

Stellungnahme gebeten, die von dort in eigener Verant-

wortung erstellt und dem Senat übermittelt wurde. Sie 

wird nachfolgend gekennzeichnet wiedergegeben. 

 

Frage 1: 

a) In den neuen Busse der Bauserie VDL entwickelt 

sich immer wieder ein penetranter Geruch. 

Aus welchen Gründen kommt es zu solch einer Ge-

ruchsentwicklung? 

b) Hat die BVG schon Maßnahmen ergriffen, um die-

ses Ärgernis zu beseitigen? 

Wenn ja, welche und wann werden diese umgesetzt? 

Wenn nein, warum nicht? 

c) Hält die BVG die Ausdünstungen der neuen BVG-

Busse für potentiell gesundheitsgefährdend? 

Wenn nein, warum nicht? 

 

Antwort zu 1. a): Die BVG AöR teilt hierzu mit: 

„Vereinzelte Neufahrzeuge weisen eine Geruchsentwick-

lung auf, wenn sie in den Linienbetrieb gehen.“  

 

Antwort zu 1. b): Die BVG AöR teilt hierzu mit: „In 

der Regel verfliegt der Geruch nach kurzer Zeit, wenn die 

Busse länger im Linienbetrieb unterwegs sind. Die BVG 

hat außerdem ein externes Analyselabor beauftragt, das 

eine Luftprobe durchgeführt und ausgewertet hat.“ 

 

Antwort zu 1. c): Die BVG AöR teilt hierzu mit: „Die 

Auswertung der Luftprobe hat ergeben, dass alle Richt-

werte der Arbeitsstättenverordnung eingehalten werden. 

Es ist nicht von einer Gesundheitsgefährdung auszuge-

hen.“ 

 

 

 

Frage 2: 

a) Wie oft und welche weiteren Mängel sind in den 

neuen Baureihen aufgetreten und wie viele davon wurden 

abgestellt? 

b) Bei wie vielen Bussen sind in den letzten 12 Mona-

ten wann welche Mängel aufgetreten? 

(Bitte nach Baureihen und Monaten aufschlüsseln) 

 

Antwort zu 2. a) und b): Die BVG AöR teilt hierzu 

mit: „Es sind keine größeren Mängel bekannt. Die Fahr-

zeuge sind im Linieneinsatz bislang unauffällig.“ 

 

 

Berlin, den 02. Dezember 2015 

 

 

In Vertretung 

 

C h r i s t i a n   G a e b l e r 

................................ 

Senatsverwaltung für Stadtentwicklung und Umwelt 

 

 

(Eingang beim Abgeordnetenhaus am 07. Dez. 2015) 

 


